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Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch.

Stabilität für die Euro-Zone
Dringende Reformen in der EU sind 
notwendig um den Euro-Raum zu 
stabilisieren.
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Auch die EU ist gefordert, eine Stabilität für die Euro-
zone am Finanzmarkt als auch im Wirtschaftsbereich 
zu erzielen. An den Politikern und deren Beratern liegt 
es nun, ein vernünftiges Wirtschaftspaket, Finanzpaket 
und nicht zu vergessen Bankenkonzept zu erarbeiten. 
An diese Vereinbarungen muss sich aber dann auch je-
des EU–Mitglied halten. Ansonsten sollen Sanktionen 
verhängt werden.

Auch in Österreich sind einige Reformen umgesetzt 
worden. Im Bereich Soziales und Arbeitsmarkt (nied-
rige Arbeitslosigkeit), Bildung, Gesundheit, Umwelt, 
Frauenpolitik - um nur einige zu nennen.
Bei Koalitionen müssen sich eben die jeweiligen Re-
gierenden zusammenfi nden um eine vernünftige, für 
die Bevölkerung gerechte und akzeptable Gesetzge-
bung zu fi nden.

Ab 2012 muss der Mitgliedsbeitrag nach 10 Jahren er-
höht werden. Diese Erhöhung ist unverzichtbar, da die 
öffentliche Förderung für demokratische Parteien ge-
sunken ist. Die SPÖ fi nanziert sich ausschließlich aus 
der öffentlichen Parteienförderung, den Mandatsabga-
ben und den Mitgliedsbeiträgen.

Auch in Hargelsberg bewegt sich einiges. Das Projekt 
der Mietkaufwohnungen läuft. Die Wasserversorgung 
für Angersberg wird gebaut. Das Projekt Ortsplatzge-
staltung und Energiespar-Projekte sind in Arbeit.

Ich wünsche allen Hargelsbergerinnen und Hargels-
bergern Frohe Weihnachten und ein Gutes Neues Jahr.

Manfred Lamplmair 
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Freundschaft braucht Werte!
Landesparteitag SPÖ OÖ.

Am 19. November hat der Landes-
parteitag der SPÖ Oberösterreich in 
Wels stattgefunden. Der Parteitag 
stand ganz im Zeichen der Erneuerung. 
Im Zentrum standen vor Allem die 
Ergebnissen des morgen.rot
Prozesses ein weiterer Höhepunkt war 
natürlich die Rede von unserem 
Bundeskanzler Werner Faymann. Er 
betonte die absolute Notwendigkeit 
der Schuldenbremse um Österreich 
weiter zahlungsfähig zu halten. 

Liebe Hargelsbergerinnen,
liebe Hargelsberger! 

Ein Jahr neigt sich wieder dem Ende zu und es ist 
Zeit für einen kurzen Rückblick. Das Jahr 2011 
hat österreichweit viele Höhen und Tiefen ge-
bracht. Angefangen mit Korruptionsskandalen 
bis hinein in die Wirtschaft.

Vorwort
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Aus der Gemeinde

Andererseits wird es notwendig 
sein, in der Region Arbeitsplätze 
zu schaffen, um ein Auspendeln 
zu minimieren. Gerade die Region 
zwischen Enns und Steyr bietet sich 
an, ein Betriebsbaugebiet an der 
B 309 anzusiedeln. Derzeit liegen 
leider 70 ha Betriebsbaugebiet der 
Firma Google brach, weil die Firma 
aufgrund wirtschaftlicher Turbulen-
zen in Europa andere Standorte vor-
zieht. Zu diesem Thema sollte es im 
folgenden Jahr eine Entscheidung 
geben, ob Google in den nächsten 
Jahren baut. Auf diesem Betriebs-
baugebiet könnten schon mehr als 
100 Arbeitsplätze bestehen, was für 
die Gemeinden wieder mehr Ein-
nahmen bedeuten würde. Das De-
fi zit im ordentlichen Haushalt kann 
nur durch einen guten Mix von we-
niger Ausgaben und mehr Einnah-

men in den nächsten Jahren verrin-
gert werden. Dabei darf man aber 
nicht vergessen, dass die Gemein-
den einer der größten Auftraggeber 
im Land sind und dadurch tausende 
Arbeitsplätze sichert.

Voranschlag 2012

Der ordentliche Haushaltsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2012 wird 
mit Einnahmen von € 2.082.200,--,  
Ausgaben von € 2.221.400,-- und 
einem Abgang von 139.200,-- er-
stellt.
Die Abgänge bei den angeführten 
Gemeindeeinrichtungen betragen 
im Einzelnen bei der Volksschule € 
63.500,--, Kindergarten € 95.300,--
, Freibad € 46.900,-- und Schilift € 
5.300,--.
Bezüglich des Abgangs beim Kin-

dergarten muss ich leider anführen, 
dass das Land seine Versprechen, 
die Mehrkosten, die durch den Gra-
tiskindergarten entstanden sind, zu 
übernehmen, nicht einhält. Die SPÖ 
Fraktion wird zur Einforderung der 
zugesagten Mittel weitere Schritte 
im Gemeinderat einfordern.
Für Sozialhilfe im Bezirk wurden 
€ 246.200,--, das sind 27% der Fi-
nanzkraft, veranschlagt. Beim Be-
treubaren Wohnen sind Ausgaben 
in der Höhe von € 9.900,-- zu er-
warten.
Zur Defi zitabdeckung bei den öf-
fentlichen Krankenhäusern muss 
die Gemeinde für 2012 einen Be-
trag von 213.000,-- leisten.

Siegfried Hartmann

Arbeitsplätze schaffen - Auspendeln verhindern 
Einnahmen sichern! 
Auf Grund der angespannten Finanzsituation im Bund, Land und in den Gemeinden werden auch 
wir unseren Beitrag leisten müssen, um auch der nächsten Generation eine Zukunft bieten zu 
können. Die Zusammenarbeit der Gemeinden steckt derzeit noch in den Kinderschuhen. In diesem 
Bereich müssen wir die bereits begonnenen Synergien fortsetzen und erweitern.  
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Die Finanzsituation in Bund, Land und Gemeinden bleibt 
weiter angespannt.
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WINTERSPORTPROGRAMM 2011/2012 
 
Die Wintersportgemeinschaft Hargelsberg freut sich, das Programm für die kommende Wintersaison 
zu präsentieren: 
 
FAMILIEN - NEUJAHRSAUSFAHRT ZUR SCHISCHAUKEL 
FLACHAU/WAGRAIN/ST.JOHANN 
Termin Samstag 7.1.2012 – Kosten ca. € 50 (Kinder/ Jugendl. € 15,--)  
Abfahrt um 6.00 Uhr mit Bus 
DIE KOSTEN FÜR DIE TAGESKARTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE (BIS Jg.93) WERDEN 
VON DER WINTERSPORTGEMEINSCHAFT ÜBERNOMMEN!! 
Anmeldung bei Mayrbäurl Josef (0676/821271858) oder Karlseder Helmut  
(0664/6194065) 
 
JÄNNER/FEBRUAR  2012 –KINDER- SCHIMEISTERSCHAFTEN in HARGELSBERG 
 
ORTSMEISTERSCHAFTEN im EISSTOCKSCHIESSEN 
Termin: Sonntag 15.1.2012, auf den Hargelsberger Stockbahnen beim Freibad,   Damen- u. 
Herrenwertung, Anmeldung bei Mayr Wolfgang (07225/6169; 0664/8430646) ERSATZTERMIN 
21.1.2012 
 
WELTCUPNACHTSLALOM  IN SCHLADMING 
Termin: Dienstag, 24.1.2012, Kosten ca. € 70 – Abfahrt 13.00 Uhr mit Bus, Anmeldung nur in 
Verbindung mit Anzahlung gültig bei Mayr Jürgen ( 0660/8107118) 
 
SCHIWOCHENENDE IN HAUS/ENNSTAL 
Termin: 18.2.-19.2.2012, Kosten ca. € 150 (2-Tages Karte, Bus, Zimmer, Halbpension) Abfahrt 6.00 
Uhr mit Bus, Anmeldung bei Leitner Gerhard (0664/4457400) 
 
FRÜHJAHRSAUSFAHRT REITERALM  
Termin Samstag 17.3.2012 – Kosten ca. € 60,--  
Abfahrt um 6.00 Uhr mit Bus 
Anmeldung bei Mayrbäurl Josef (0676/821271858) oder Karlseder Helmut  
(0664/6194065) 
 
Informationen bei Karlseder Helmut, Mayr Wolfgang, Mayrbäurl Josef oder Leitner Gerhard. 
 
TREFFPUNKT FÜR ALLE AUSFAHRTEN IST DIE BUSSCHLEIFE (PARKPLATZ 
FRIEDHOF)!!! 
 
Ein  zünftiges  SCHI HEIL wünschen Euch die Gemeinde, Naturfreunde,  
DSG Union und der Musikverein.   
 

BGM Ing.Manfred Huber – Karlseder Helmut 
Mayr Wolfgang – Mayrbäurl Josef – Leitner Gerhard 



Imposante Naturarena im weißen 
Winterkleid

Einer der Höhepunkte war unser 5-Tages-Ausfl ug nach 
Nauders im September. Der Wettergott meinte es nicht 
wirklich gut mit uns, aber unsere Stimmung war bes-
tens. Nach der Besichtigung des Riesenrundgemäldes 
in Innsbruck ging es weiter nach Schlunderns, die Gra-
maialm in Pertisau, das Almgebiet Tscha und das Ort-
lergebiet. Die imposante Naturarena von Königspitze, 
Zebru und König Ortler zeigte sich im September schon 
völlig im weißen Winterkleid. Der Schnee machte uns 
auch bei der geplanten Wanderung am Zirbenweg am 
Patscherkofel, hoch über Innsbruck, einen Strich durch 
die Rechnung. Bei der Rückfahrt waren alle gutgelaunt 
und begeistert von der vorwinterlichen Landschaft der 
Tiroler und Südtiroler Berge.

Unsere Pensionisten schätzen die Vorteile des 
Pensionistenverbandes und nutzen mit Be-
geisterung das vielfältige, von engagierten 
Mitarbeitern zusammengestellte Angebot, wie 
Wandern, Ausfl üge, Radfahren, Turnen, Kegeln 
u.v.m.

Unterwegs mit Freunden

Oberösterreicher „Mostschädeln“

Über unsere Landessäure lassen wir nichts kom-
men. Darum konnten wir uns im Oktober beim Be-
such des Mostbirnhauses in Ardagger umfassend 
über dieses Thema informieren. Eine Kulturfahrt 
zum Most, in der wir vieles über das Obst, die Ge-
schichte und Herstellung des Mostes erfuhren en-
dete selbstverständlich beim Mostheurigen Mayr 
z´Grub in Strengberg, wo bei einer kräftigen Jau-
se die Landessäure auch verkostet werden konnte.
Auch die diesjährige Überraschungsfahrt ins Blaue 
im November stand im Zeichen des Mostes und 
führte uns zum Mostbaron Hauer in Stift Ardagger. 
Nach einem großzügigen, warmen Bauernbuffet wur-
den unsere Lachmuskeln von einem Alleinunterhal-
ter mit Witzen, Musik und Gesang strapaziert. die 
Fa. Kasis, die diesen Ausfl ug organisierte, spendete 
auch Kaffee und Kuchen, wofür wir herzlich danken.

Kontakt und Ansprechpartnerin:

Elfriede Panhuber
Tel.: 0664 2837 349
        07252 389 75
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Herzlich Willkommen
in Hargelsberg:

September 2011
Heinrich Tremetsberger
Sattlerstraße 13

Harald Josef Emil Suko
Florianerstraße 18

Oktober 2011
Cäcilia Suko
Florianerstraße 18

Sandra Ehrenhauser und Mario 
Manfred Anthofer mit Sohn Philipp
Hart 16

Gerold Gruber
Sieding 17

November 2011
Andrea Loibl und Christian Loibl-
Fleischer
Bachstraße 10

Dezember 2011
Ilona Thürriedl mit Tochter Jana
Thann 36

Carola Hackl und Axel Bauer
Penking 11/1

Unseren Ältesten alles
Gute zum Geburtstag:

Oktober 2011
Hedwig Reitinger
Thann 7
zum vollendeten
81. Lebensjahr

Franz Kirchberger
Pfarrberg 9
zum vollendeten
75. Lebensjahr

Eva Maria Födermayr
Pirchhorn 1
zum vollendeten
81. Lebensjahr

Kurt Scheffl 
Sattlerstraße 17
zum vollendeten
83. Lebensjahr

Friederike Kramar
Doktorberg 2
zum vollendeten
84. Lebensjahr

Rosina Födermayr
Hausmanning 4
zum vollendeten
91. Lebensjahr

Karl Böhm
Binderberg 16
zum vollendeten
75. Lebensjahr

Theresia Mocnik
Sieding 21
zum vollendeten
92. Lebensjahr

Franziska Reiter
Angersberg 20
zum vollendeten
85. Lebensjahr

November 2011
Barbara Danner
Altenheim Ansfelden
zum vollendeten
86. Lebensjahr
Ehrenhauser Wilhelm
Pfarrberg 13
zum vollendeten
80. Lebensjahr

Anna Zellhofer
Firschingerstraße 9
zum vollendeten
84. Lebensjahr

Franz Pichler
Schmiedberg 4/2
zum vollendeten
81. Lebensjahr

Ernestine Mayr
Hart 1
zum vollendeten
81. Lebensjahr

Dezember 2011
Maria Luckeneder
Pfarrberg 15
zum vollendeten
80. Lebensjahr

Maria Grobner
Pfarrfeld 8/1
zum vollendeten
84. Lebensjahr

Hermine Zainer
Penking 20
zum vollendeten
88. Lebensjahr

Christina Neumüller
Altenheim Enns
zum vollendeten
85. Lebensjahr

Agnes Gruber
Angersberg 10
zum vollendeten
86. Lebensjahr

Alfred Krawinkler
Penking 1
zum vollendeten
82. Lebensjahr

Rosina Angerer
Penking 9
zum vollendeten
85. Lebensjahr
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Voller Trauer 
gedenken wir:

Oktober 2011
Georg Friedrich 
Heibl
Angersberg 14
74. Lebensjahr

November 2011
Heinrich Tremets-
berger
Sattlerstraße 13
83. Lebensjahr

Dezemver 2011
Ernst Hartner
Oberschützen (B)
ehem. Binderberg 15
70. Lebensjahr



Sozialdemokratische 
Partei
Oberösterreich

Statt den Wohnbau zu stärken, geben 
sich ÖVP und FPÖ mit dem Belastungs-
paket zufrieden und zeigen sich wenig 
gesprächsbereit. Zu massiven Einschnit-
ten bei der Wohnbeihilfe kommen ein 
Kahlschlag bei der Barrierefreiheit und 
ein Förderungs-Korsett, das den gemein-
nützigen Wohnbau architektonisch um 
Jahrzehnte zurückwirft. 

Die Liste der Einschnitte ist lang und 
triff t insbesondere jene Bevölkerungs-
gruppen, die schon bisher zu den sozial 
Benachteiligten zählen. „Wenn ÖVP und 
FPÖ mitten in der größten Wirtschafts- 
und Finanzkrise seit den 1930er Jah-
ren Einschnitte bei den Wohnbeihilfen 
machen, dann schaff en sie damit Woh-
nungslosigkeit. Erneut müssen damit 

jene Menschen für die Kosten der großen 
Krise bezahlen, die am wenigsten dafür 
verantwortlich sind“, betont die SPÖ. 
 
„UNSOZIAL, STEINZEITNIVEAU!“

Bestürzt zeigt sich auch SP-Landtags-
abgeordneter und Sozialsprecher Hans 
Aff enzeller: „Haimbuchner will off en-
sichtlich den barrierefreien Wohnbau 
abschaff en. Das ist unsozial und ein 
Rückschritt auf Steinzeitniveau. Völlig 
vergessen wird dabei auf Menschen mit 
Beeinträchtigungen, auf die Älteren und 
Familien mit Kindern“. 

Nur mehr im Erdgeschoss soll barrierefrei 
gebaut werden, andererseits entfällt das 
Verbot von Stufen innerhalb von Woh-
nungen, der generelle Liftbau ab dem 

2. Obergeschoß oder die barrierefreie 
Erreichbarkeit von Keller oder Tiefgara-
ge. Die Kaputtsparpläne würden auch 
das Aus für den nachträglichen Liftein-
bau bedeuten. „Wer heute glaubt, auf 
Barrierefreiheit im Wohnbau verzichten 
zu können, der wird morgen bei einer 
immer älter werdenden Bevölkerung vor 
großen Problemen stehen“, so Aff enzel-
ler. 

Auch die OÖ. Kinderfreunde warnen vor 
den familienfeindlichen Haimbuchner-
Vorschlägen: „Haimbuchner ist es egal, 
welche Strapazen es bedeutet, mit einem 
Baby samt Kinderwagen und Einkäufen 
in den vierten Stock hinaufsteigen zu 
müssen!“, so Kinderfreunde-Landesvor-
sitzender Bernd Dobesberger.

SP-Klubvorsitzende Gertraud Jahn und Wohnbau-
sprecher Christian Makor setzen sich vehement für 
eine Stärkung des sozialen Wohnbaus ein: „Es gilt, ei-
nen Rückschritt auf Steinzeitniveau zu verhindern!“

SPÖ lehnt herzloses Wohn-Belastungspaket ab
HAIMBUCHNER-PLAN: AUS FÜR BARRIEREFREIHEIT UND NACHTRÄGLICHEN LIFTEINBAU!

Entschieden lehnt die SPÖ Oberösterreich das von FPÖ-Wohnbaulandesrat Haimbuchner geplante 

Wohn-Belastungspaket ab: „Das sind herzlose Einschnitte nach der Rasenmähermethode, die alle 

treff en, die leistbaren Wohnraum brauchen!“, so die Klubvorsitzende im Landtag, Mag.a Gertraud 

Jahn und SP-Wohnbausprecher Christian Makor. „Unsere Forderung zur Neuregelung der Wohn-

bauförderung: Zurück an den Start!“.



Schnappschüsse - Kurz gemeldet
www.hargelsberg.spoe.at

Freundschaftskegeln mit dem ASKÖ 

Am 19. November ging mit Unterstützung des 

ASKÖ das traditionelle Freundschaftskegeln 

über die Bühne. Als Ehrengäste konnten wir 

NRAbg Hermann Krist und SPÖ LL Frauenvor-

sitzende Gisi Naderer-Peutlberger begrüßen.

Wir gratulieren den Gewinnern:

Jugend: Stephanie Hartmann

Damen: Johanna Tonhäuser
Herren: Hermann Krist
Sportkegler: Erika Danner

Ein herzlicher Dank für alle Pokal- und Sach-

spenden sowie Allen die zum gelingen der 

Veranstaltung beigetragen haben.

Winterzeit ist Lesezeit!

Dem Kindergarten wurden für unsere kleinsten Leseraten 

und Geschichtenlauscher Bücher gespendet. Wir wurden 

mit einem Nikolauslied empfangen und es wurde von uns 

eine kurze Geschichte vorgelesen, bevor die Bücher über-

geben wurden. Wir wünschen euch viel Spaß beim zuhören 

und lesen. 

Info-Abend: Schule der 6-14jährigen

Am 16. November wurde eine Info-Abend für die Eltern 

über die Schule der 6-14jährigen über das Renner Institut 

organisiert. Die Referentin Fr. Hofstadler, leitet die „Neue 

Mittelschule“ in Pregarten, konnte viele offene Fragen und 

Unklarheiten beantworten. Die SPÖ Hargelsberg bedankt 

sich bei der Schulleitung und der Obfrau des Elternvereins, 

dass diese Veranstaltung in der Schule gemacht werden 

durfte. Ein Danke auch an Fr. Hofstadler für die gute INFO 

und die kompetenten Antworten für die gestellten Fragen.

Wilhelm Luckeneder erhält Viktor Adler Plakette!

Die höchste Auszeichnung der SPÖ, die Viktor Adler Plakette 

erhielt Luckeneder Wilhelm im November von und SPÖ OÖ 

Vorsitzenden Joschi Ackerl verliehen. Unser Willi begann seine 

Funktionärstätigkeit bei der Landarbeiter Gewerkschaft, wurde 

SPÖ Mitglied und war im OP-Auschuß Hargelsberg lange aktiv. 

Vom Subkassier bis zum Hauptkassier, langjährig im Gemeinde-

rat engagiert. Bei den Naturfreunden warst du von Anfang an 

dabei, als Gründungsmitglied und anschließend auch Obmann.

Lieber Willi wir wünschen dir noch viel Gesundheit und schöne 

Tage und Jahre im Kreise deiner Familie. Wir bedanken uns 

auch bei dir für deine Tätigkeiten und Funktionen, die du mit 

Begeisterung für die Partei, aber auch zum Wohle der 

Hargelsberger ausgeübt hast.


